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(54) Bezeichnung: Vorrichtung für verbesserte elektronische Post

(57) Hauptanspruch: Tragbares Telekommunikationsendge-
rät, umfassend:
einen Speicher (102, 206) zum Speichern von Anzeigena-
men und E-Mail-Adressen, die den Anzeigenamen entspre-
chen;
eine Steuereinheit (100, 200) zum Extrahieren einer E-Mail-
Adresse eines Absenders aus einer empfangenen E-Mail-
Nachricht und zum Abrufen eines Anzeigenamens, der der
extrahierten E-Mail-Adresse entspricht, aus dem Speicher,
wobei die Steuereinheit weiterhin dazu eingerichtet ist, einen
Anzeigenamen des Absenders der empfangenen E-Mail-
Nachricht in den abgerufenen Anzeigenamen umzuwandeln
und den Anzeigenamen des Absenders auszugeben; und
eine Anzeigeeinheit (202) zum Anzeigen des Anzeigena-
mens des Absenders.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf
eine Vorrichtung für verbesserte elektronische Post
und insbesondere auf eine Vorrichtung für verbes-
serte elektronische Post, wobei die E-Mail-Vorrich-
tung einen Speicher zum Speichern von Anzeigenah-
men und E-Mail-Adressen, die den Anzeigenamen
entsprechen, und eine Steuereinheit zum Extrahie-
ren einer E-Mail-Adresse aus einer empfangenen E-
Mail-Nachricht, Abrufen eines Anzeigenamens, der
der extrahierten E-Mail-Adresse aus dem Speicher
entspricht, Abändern des Anzeigenamens der emp-
fangenen E-Mail-Nachricht in den abgerufenen An-
zeigenamen und Ausgeben des abgeänderten Anzei-
genamens enthält. Ein tragbares Kommunikations-
endgerät kann die Vorrichtung für verbesserte elek-
tronische Post enthalten.

[0002] Die Entwicklung des Internets hat die Men-
schen in die Lage versetzt, unverzüglich und pro-
blemlos Informationen über E-Mail zu senden und
zu empfangen. Ähnlich zu herkömmlicher Post hat
die E-Mail-Nachricht eine Absenderadresse und eine
Empfängeradresse. Derartige Informationen werden
gesendet, wobei sie in einem E-Mail-Header gespei-
chert sind.

[0003] Der Header der E-Mail-Nachricht enthält In-
formationen, wie etwa Adressfelder eines Absenders
(”von”), einen Antwort-Empfänger (”Antwort-für”), ei-
nen Empfänger (”an”), einen Kopie-(CC-)Empfänger
und einen Blindkopie-(BCC-)Empfänger. Der E-Mail-
Absender sieht die E-Mail-Adresse oder den Anzei-
genamen für jedes Adressfeld gemäß Objekten vor.
Der Absender kann eine E-Mail-Adresse eines Emp-
fängers direkt durch ein Editierfenster eingeben, so
dass die E-Mail-Adresse des Empfängers in dem E-
Mail-Header enthalten ist. Da der Absender keinen
speziellen Anzeigenamen zuweist, wird in diesem
Fall die E-Mail-Adresse an sich zu dem Anzeigena-
men und wird in dem E-Mail-Header gespeichert.

[0004] Unterstützt jedoch ein E-Mail-Client oder ein
E-Mail-Server eine Adressbuchfunktion, kann der Ab-
sender die Informationen des Anzeigenamens und
der E-Mail-Adresse in dem Adressbuch speichern.
Wenn der Absender den Anzeigenamen des Empfän-
gers in das Editierfenster eingibt, verknüpft darüber
hinaus der E-Mail-Client diesen mit den Daten des
Adressbuches und extrahiert die entsprechende E-
Mail-Adresse und fügt anschließend automatisch die
extrahierte E-Mail-Adresse dem E-Mail-Header hin-
zu. Zu diesem Zeitpunkt ist das Adressfeld des E-
Mail-Headers in Gestalt des Anzeigenamens und der
tatsächlichen E-Mail-Adresse aufgebaut.

[0005] Dieses Adresseingabe-/Anzeigeverfahren ist
für den Absender zweckmäßig. Was den Empfän-
ger angeht, wird jedoch der Anzeigename aus dem

Adressfeld des empfangenen E-Mail-Headers extra-
hiert und anschließend für den Empfänger angezeigt.
Wenn der Empfänger und der Absender unterschied-
liche Anzeigenamen in ihren Adressbüchern mit Be-
zug auf dieselbe E-Mail-Adresse speichern, sieht so-
mit der Empfänger den Anzeigenamen, der auf der
Basis des Adressbuches des Absenders erzeugt wur-
de.

[0006] Wenngleich der bestehende E-Mail-Dienst
die Funktion des Verknüpfens der E-Mail-Adresse
mit dem Adressbuch bei dem Verfassen der E-Mail-
Nachricht bereitstellt, sieht er diese Funktion bei dem
Empfang der E-Mail-Nachricht nicht vor. Dies stellt für
den Empfänger eine Unannehmlichkeit dar.

[0007] Der Anzeigename stellt eine aussagekräftige
Zeichenfolge zum Vorteil des Benutzers bereit. Was
jedoch den Empfänger angeht, ist der Anzeigename,
der auf der Basis des Adressbuches des Absenders
erzeugt wird, nicht aussagekräftig. Auf diese Weise
ist der herkömmliche E-Mail-Dienst für den Absender
zweckmäßig, für den Empfänger jedoch unzweckmä-
ßig.

[0008] Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung be-
steht darin, eine E-Mail-Vorrichtung zum Abrufen ei-
ner empfangenen E-Mail-Adresse aus einem Adress-
buch des Empfängers und zum Anzeigen eines An-
zeigenamens und einer Adresse anzugeben, die von
dem Empfänger zugewiesen werden.

[0009] Diese Aufgabe wird durch den Gegenstand
der unabhängigen Ansprüche gelöst.

[0010] Bevorzugte Ausführungsformen sind in den
abhängigen Ansprüchen definiert.

[0011] Gemäß einem Aspekt der vorliegenden Erfin-
dung wird eine E-Mail-Vorrichtung zum Abrufen ei-
ner empfangenen E-Mail-Adresse aus einem Adress-
buch eines Empfängers und zum Anzeigen von Grup-
penname und -adresse angegeben, die von dem
Empfänger zugewiesen werden.

[0012] Weiterhin wird gemäß einem weiteren Aspekt
der vorliegenden Erfindung eine E-Mail-Vorrichtung
zum Abrufen einer empfangenen E-Mail-Adresse aus
einem Adressbuch des Empfängers und zum Spei-
chern der empfangenen E-Mail-Nachricht auf der Ba-
sis einer Gruppe angegeben, die durch den Benutzer
zugewiesen wird.

[0013] Gemäß einer Ausführungsform der vorliegen-
den Erfindung wird eine E-Mail-Vorrichtung angege-
ben, die einen Speicher zum Speichern von Anzei-
genamen und E-Mail-Adressen, die den Anzeigena-
men entsprechen, und eine Steuereinheit zum Extra-
hieren einer E-Mail-Adresse aus einer empfangenen
E-Mail-Nachricht, Abrufen eines Anzeigenamens, der
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der extrahierten E-Mail-Adresse entspricht, aus dem
Speicher, Abändern des Anzeigenamens der emp-
fangenen E-Mail-Nachricht in den empfangenen An-
zeigenamen und Ausgeben des abgeänderten Anzei-
genamens angegeben.

[0014] Gemäß einer weiteren Ausführungsform der
vorliegenden Erfindung wird eine Adresse in einer E-
Mail-Vorrichtung angezeigt, indem bestimmt wird, ob
eine empfangene E-Mail-Adresse in einem Adress-
buch enthalten ist, und, sofern die empfangene E-
Mail-Adresse in dem Adressbuch enthalten ist, ein
Anzeigenamen, der der empfangenen E-Mail-Adres-
se entspricht, aus dem Adressbuch extrahiert und ein
Anzeigenamens der empfangenen E-Mail in den ex-
trahierten Anzeigenamen abgeändert.

[0015] Die vorliegende Erfindung wird aus der fol-
genden detaillierten Beschreibung in Verbindung mit
den beiliegenden Zeichnungen umfassender ver-
ständlich.

[0016] Fig. 1 ist ein Blockschaltbild einer E-Mail-Vor-
richtung zum Anzeigen einer E-Mail-Adresse durch
Abrufen der Adresse aus einem Adressbuch des
Empfängers gemäß der vorliegenden Erfindung;

[0017] Fig. 2 ist ein Blockschaltbild eines tragbaren
Telekommunikationsendgerätes zum Anzeigen einer
E-Mail-Adresse durch Abrufen der Adresse aus ei-
nem Adressbuch des Empfängers gemäß der vorlie-
genden Erfindung; und

[0018] Fig. 3 ist ein Flussdiagramm, das ein Anzei-
gen einer E-Mail-Adresse durch Abrufen der Adresse
aus einem Adressbuch des Empfängers gemäß der
vorliegenden Erfindung darstellt.

[0019] Es wird nun detailliert auf bevorzugte Aus-
führungsformen der vorliegenden Erfindung Bezug
genommen, von denen Beispiele in den beiliegen-
den Zeichnungen dargestellt sind. Auf eine detail-
lierte Beschreibung hinreichend bekannter Merkmale
wird aus Gründen der Klarheit und Kürze verzichtet.

[0020] Fig. 1 ist ein Blockschaltbild einer E-Mail-Vor-
richtung zum Anzeigen einer E-Mail-Adresse durch
Abrufen der Adresse aus einem Adressbuch des
Empfängers gemäß der vorliegenden Erfindung.

[0021] Die E-Mail-Adresse, die aus einer empfange-
nen E-Mail-Nachricht extrahiert wird, enthält eine Ab-
senderadresse, eine Empfängeradresse, eine Kopie-
(CC-)Adresse eines Empfängers und eine Blindko-
pie-(BCC-)Adresse eines Empfängers.

[0022] Unter Bezugnahme auf Fig. 1 enthält die
E-Mail-Vorrichtung der vorliegenden Erfindung eine
Steuereinheit 100, einen Speicher 102 und eine Kom-
munikationseinheit 104. Die Steuereinheit 100 steu-

ert einen Gesamtbetrieb der E-Mail-Vorrichtung. Dar-
über hinaus extrahiert die Steuereinheit 100 eine
Adresse aus einem empfangenen E-Mail-Header und
ruft die extrahierte Adresse aus einem Adressbuch
ab, das in dem Speicher 102 gespeichert ist. Sofern
die extrahierte Adresse in dem Adressbuch enthalten
ist, extrahiert die Steuereinheit 100 einen Anzeigena-
men und eine Gruppennamen, die in dem Adress-
buch gespeichert sind. Anschließend ändert die Steu-
ereinheit 100 die Inhalte des E-Mail-Headers ab und
gibt die abgeänderten Inhalte aus.

[0023] Der Speicher 102 speichert vorübergehend
ein Programm zum Steuern des Gesamtbetriebs und
Daten, die während Vorgängen erzeugt werden. Zu-
dem speichert der Speicher 102 das Adressbuch,
das Informationen, wie etwa den Anzeigenamen, den
Gruppennamen und die E-Mail-Adresse, enthält.

[0024] Die Kommunikationseinheit 104 sendet oder
empfängt die E-Mail-Nachricht über ein drahtgebun-
denes oder drahtloses Netzwerk. Die E-Mail-Vorrich-
tung der vorliegenden Erfindung ist ein E-Mail-Server
oder ein E-Mail-Client zum Empfangen einer E-Mail-
Nachricht. Beispiele eines E-Mail-Clients umfassen
einen PC und ein tragbares Telekommunikationsend-
gerät. Fig. 2 ist ein Blockschaltbild eines tragbaren
Telekommunikationsendgerätes zum Anzeigen einer
E-Mail-Adresse durch Abrufen der Adresse aus ei-
nem Adressbuch des Empfängers gemäß der vorlie-
genden Erfindung.

[0025] Unter Bezugnahme auf Fig. 2 enthält das
tragbare Telekommunikationsendgerät, das eine Be-
zugsneigung misst, eine Steuereinheit 200, eine An-
zeigeeinheit 202, ein Tastenfeld 204, einen Speicher
206, eine Kommunikationseinheit 208, eine Antenne
210, einen Codierer-Decodierer (Codec) 212, ein Mi-
krofon 214 und einen Lautsprecher 216.

[0026] Die Steuereinheit 200 steuert einen Gesamt-
betrieb des tragbaren Telekommunikationsendgerä-
tes. Beispielsweise verarbeitet und steuert die Steu-
ereinheit 200 eine Sprachkommunikation und eine
Datenkommunikation und extrahiert eine Adresse
aus einem empfangenen E-Mail-Header und ruft die
extrahierte Adresse aus einem Adressbuch ab, das
in dem Speicher 206 gespeichert ist. Sofern die ex-
trahierte Adresse in dem Adressbuch enthalten ist,
extrahiert die Steuereinheit 200 einen Anzeigenamen
und einen Gruppennamen, die in dem Adressbuch
gesichert sind. Anschließend modifiziert die Steuer-
einheit 100 die Inhalte des E-Mail-Headers und gibt
die modifizierten Inhalte aus. Die Anzeigeeinheit 202
zeigt Statusinformationen (oder ein Kennzeichen) an,
die während Vorgängen erzeugt werden, wie etwa
Ziffern und Zeichen, bewegte Bilder und Standbil-
der. Eine Farbflüssigkristallanzeigeeinrichtung (LCD)
kann als Anzeigeeinheit 202 verwendet werden.
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[0027] Das Tastenfeld 204 enthält numerische Tas-
ten der Ziffern 0 bis 9 und eine Vielzahl von Funk-
tionstasten, wie etwa eine Menü-Taste, eine Abbre-
chen-(Löschen-)Taste, eine Bestätigen-Taste, eine
Sprechen-Taste, eine Ende-Taste, eine Internetver-
bindungs-Taste und Navigationstasten ( ).
Zusätzlich zu den allgemeinen Funktionen enthält
das Tastenfeld weiterhin eine Neigungsmessdruck-
taste, so dass Tasteneingabedaten, die einer durch
den Benutzer gedrückten Tasten entsprechen, zu der
Steuereinheit 200 übertragen werden.

[0028] Der Speicher 206 speichert ein Programm
zum Steuern eines Gesamtbetriebs des tragba-
ren Telekommunikationsendgerätes. Zudem spei-
chert der Speicher 206 vorübergehend Daten, die
während Vorgängen erzeugt werden, sowie kom-
plementäre Daten (z. B. Telefonnummern-, SMS-
Nachrichten- und Bilddaten). Zusätzlich zu den allge-
meinen Funktionen speichert der Speicher 206 ein
Adressbuch, das einen Anzeigenamen, einen Grup-
pennamen und eine E-Mail-Adresse enthält.

[0029] Bei einem Empfangsvorgang führt die Kom-
munikationseinheit 208 eine Entspreizung und ei-
ne Kanaldecodierung eines empfangenen Signals
durch Abwärtswandeln einer Frequenz eines Hoch-
frequenzsignals aus, das durch die Antenne 210
empfangen wird. Bei einem Sendevorgang führt
die Kommunikationseinheit 208 eine Kanalcodierung
und eine Spreizung von Daten aus, führt eine Auf-
wärtswandlung an einer Frequenz der kanalcodier-
ten und gespreizten Daten durch und sendet diese
durch die Antenne 210. Zudem empfängt die Kom-
munikationseinheit 208 eine Identifikationszahl einer
Basisstation durch einen Pilotkanal. Weiterhin sendet
oder empfängt die Kommunikationseinheit 208 eine
E-Mail-Adresse.

[0030] Der Codec 212, das Mikrofon 214 und der
Lautsprecher 216, die mit dem Codec verbunden
sind, dienen als Audio-Eingangs-/Ausgangsblock für
die Sprachkommunikation. Die Steuereinheit 200 er-
zeugt PCM-Daten, und der Codec wandelt die PCM-
Daten in analoge Audiosignale um. Die analogen Au-
diosignale werden durch den Lautsprecher 216 aus-
gegeben. Zudem wandelt der Codec 212 Audiosigna-
le, die durch das Mikrofon 214 empfangen werden, in
PCM-Daten um und stellt die PCM-Daten der Steu-
ereinheit 200 bereit.

[0031] Fig. 3 ist ein Flussdiagramm, das ein Anzei-
gen einer E-Mail-Adresse durch Abrufen der Adresse
aus einem Adressbuch des Empfängers gemäß der
vorliegenden Erfindung veranschaulicht.

[0032] Wird eine E-Mail-Nachricht empfangen, so
wird bei den Vorgängen 300 und 302 eine E-Mail-
Adresse aus einem Header der empfangenen E-Mail-
Nachricht extrahiert.

[0033] Bei Vorgang 304 wird bestimmt, ob die emp-
fangene E-Mail-Adresse in dem Adressbuch enthal-
ten ist, indem die extrahierte E-Mail-Adresse aus ei-
nem Adressbuch abgerufen wird, das in dem Spei-
cher gespeichert ist.

[0034] Sofern die empfangene E-Mail-Adresse nicht
in dem Adressbuch enthalten ist, endet der Vor-
gang. Ist im Gegensatz dazu die empfangene E-Mail-
Adresse in dem Adressbuch enthalten, werden bei
Vorgang 306 ein Anzeigename und ein Gruppenna-
me entsprechend der empfangenen E-Mail-Adresse
aus dem Adressbuch extrahiert.

[0035] Bei Vorgang 308 werden die Header-Inhalte
der empfangenen E-Mail-Nachricht in den extrahier-
ten Anzeigenamen und Gruppennamen umgewan-
delt oder abgeändert.

[0036] Bei Vorgang 310 wird die empfangene E-
Mail-Adresse mit dem umgewandelten oder abge-
änderten Anzeigenamen und Gruppennamen ange-
zeigt.

[0037] Gemäß der vorliegenden Erfindung sind der
Gruppenname wie auch der Anzeigename in dem
Header der empfangenen E-Mail-Nachricht gespei-
chert. Prüft der Empfänger die empfangene E-Mail-
Nachricht, können somit der Anzeigename und der
Gruppenname, die dem Adressbuch des Empfängers
zugewiesen sind, angezeigt werden. Zudem können
die empfangenen E-Mails auf der Basis der Gruppen
verwaltet werden.

[0038] Gemäß der vorliegenden Erfindung enthält
die E-Mail-Vorrichtung einen Speicher zum Spei-
chern von Anzeigenamen und E-Mail-Adressen ent-
sprechend den Anzeigenamen und eine Steuerein-
heit zum Extrahieren einer E-Mail-Adresse aus ei-
ner empfangenen E-Mail-Nachricht, Abrufen eines
Anzeigenamens entsprechend der extrahierten E-
Mail-Adresse aus dem Speicher, Abändern des An-
zeigenamens der empfangenen E-Mail-Nachricht in
den abgerufenen Anzeigenamen und Ausgeben des
abgeänderten Anzeigenamens. Somit wird der An-
zeigename der E-Mail-Adresse auf der Basis des
Adressbuches des Empfängers abgeändert und an-
gezeigt, der Gruppenname hinzugefügt und die E-
Mail-Nachricht auf der Basis der Gruppe verwaltet,
was für den E-Mail-Benutzer zweckmäßig ist.

[0039] Die vorgenannten Ausführungsformen sind
lediglich bevorzugt und sollten nicht als Einschrän-
kung der vorliegenden Erfindung erachtet werden.
Die vorliegende Lehre kann in einfacher Art und Wei-
se auf andere Typen von Vorrichtungen angewen-
det werden. Mit der Beschreibung der vorliegenden
Erfindung ist eine Veranschaulichung und keine Ein-
schränkung des Geltungsbereiches der Ansprüche
beabsichtigt. Dem Fachmann werden zahlreiche Al-
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ternativen, Abänderungen und Variationen verständ-
lich sein.

Schutzansprüche

1.    Tragbares Telekommunikationsendgerät, um-
fassend:
einen Speicher (102, 206) zum Speichern von Anzei-
genamen und E-Mail-Adressen, die den Anzeigena-
men entsprechen;
eine Steuereinheit (100, 200) zum Extrahieren einer
E-Mail-Adresse eines Absenders aus einer empfan-
genen E-Mail-Nachricht und zum Abrufen eines An-
zeigenamens, der der extrahierten E-Mail-Adresse
entspricht, aus dem Speicher, wobei die Steuerein-
heit weiterhin dazu eingerichtet ist, einen Anzeigena-
men des Absenders der empfangenen E-Mail-Nach-
richt in den abgerufenen Anzeigenamen umzuwan-
deln und den Anzeigenamen des Absenders auszu-
geben; und
eine Anzeigeeinheit (202) zum Anzeigen des Anzei-
genamens des Absenders.

2.    Tragbares Telekommunikationsendgerät nach
Anspruch 1, weiterhin einen Codec (212) zum Um-
wandeln von Audiosignalen zwischen der Steuerein-
heit und einem Lautsprecher (216) oder einem Mikro-
fon (214) umfassend.

3.    Tragbares Telekommunikationsendgerät nach
Anspruch 1, bei dem der Speicher weiterhin ein
Adressbuch speichert, das einen Gruppennamen
enthält, der jeder der E-Mail-Adressen entspricht,
und die Steuereinheit den Gruppennamen aus dem
Adressbuch abruft und den abgerufenen Gruppenna-
men der empfangenen E-Mail-Nachricht hinzufügt.

4.    Tragbares Telekommunikationsendgerät nach
Anspruch 3, bei dem die Steuereinheit die extrahierte
E-Mail-Adresse auf der Basis eines Gruppennamens
klassifiziert, die extrahierte E-Mail-Adresse mit dem
Gruppennamen ausgibt und die empfangene E-Mail-
Nachricht auf der Basis des Gruppennamens spei-
chert.

5.    Tragbares Telekommunikationsendgerät nach
einem der Ansprüche 1 bis 4, bei dem die Steuer-
einheit weiterhin den umgewandelten Anzeigenamen
speichert.

6.  E-Mail-Vorrichtung, umfassend:
einen Speicher (102, 206) zum Speichern von Anzei-
genamen und E-Mail-Adressen, die den Anzeigena-
men entsprechen; und
eine Steuereinheit (100, 200) zum Extrahieren einer
E-Mail-Adresse eines Absenders aus einer empfan-
genen E-Mail-Nachricht und zum Abrufen eines An-
zeigenamens, der der extrahierten E-Mail-Adresse
entspricht, aus dem Speicher, wobei die Steuerein-
heit weiterhin dazu eingerichtet ist, einen Anzeigena-

men des Absenders der empfangenen E-Mail-Nach-
richt in den abgerufenen Anzeigenamen umzuwan-
deln und den Anzeigenamen des Absenders auszu-
geben.

7.    E-Mail-Vorrichtung nach Anspruch 6, bei der
der Speicher weiterhin ein Adressbuch speichert, das
einen Gruppennamen enthält, der jeder der E-Mail-
Adressen entspricht, und die Steuereinheit den Grup-
pennamen aus dem Adressbuch abruft und den ab-
gerufenen Gruppennamen der empfangenen E-Mail-
Nachricht hinzufügt.

8.  E-Mail-Vorrichtung nach Anspruch 7, bei der die
Steuereinheit die extrahierte E-Mail-Adresse auf der
Basis eines Gruppennamens klassifiziert, die extra-
hierte E-Mail-Adresse mit dem Gruppennamen aus-
gibt und die empfangene E-Mail-Nachricht auf der
Basis des Gruppennamens speichert.

9.  E-Mail-Vorrichtung nach einem der Ansprüche 6
bis 8, bei der die Steuereinheit weiterhin den umge-
wandelten Anzeigenamen speichert.

10.  Tragbares Telekommunikationsendgerät, um-
fassend die E-Mail-Vorrichtung nach einem der An-
sprüche 6 bis 9.

Es folgen 3 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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